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Russisches Zentrum eröffnet

Auf der Zittaru'er Straße in
der Radeberger Yorstadt
hefindet sich das erste
Zenftum dieser Art irn
deutschsprachigen Raum"

DnrslrN. Ahnlich wie die
deutschen Goethe-Institu-
te soll das neue Zentrum
russische Sprache und Kul-
tur befördern.
Die Idee dazu stammt von
Russlands ehemaligem
Präsident Putin. Er hatte
2007 die Stiftung ,,Russkij
Mir" grilnden lassen, de-
ren Hauptanliegen u. a. die
Weiterverbreitung der rus-
sischen Sprache weltweit,
die Unterstützung rus-
sischsprachiger Organisa-
tionen und die Förderung
der russischen Kultur sind.
Mit der Schaffung eines
Netzes von Russischen
Zenfiet in der ganzen
Welt soll diesem Anliegen
Rechnung getragen wer-
den. In den vergangenen
zwei Jahren sind bereits et-
wa 30 solcher Einrichtun-
gen entstanden, u.a. in den
Staaten der GUS und des
Baltikums, in China, der
Mongolei, Korea, Japan
und Belgien"

Im neuen Zentrum auf der
Zittauer Straße 29, wo
auch der Deutsch-Russi-
sche Kulturinstituts e. V.
ansässig ist, wird es künftig
Veranstaltungen und
Sprachkurse geben, außer-
dem verfügt es über eine
Bibliothek und eine Visa-
Abteilung. Interessenten
müssen nun nicht mehr
extra für ein Visum nach
Leipzig fahren.
Das Zentrum hat täglich
von 8 bis 17 Uhr geöffnet.

Zur Begrül3ung gab's nach
traditionellem russischen
Brauck Brot wnd Salz. Das
Rwssische Zentrum hat täg-
lich 8 bis 17 Uhr geöffnet.
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